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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Christian Zwanziger, 
Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Dr. Markus Büchler, Kerstin Celina, Patrick Friedl, 
Barbara Fuchs, Mia Goller, Christian Hierneis, Paul Knoblach, Ursula Sowa, 
Martin Stümpfig, Laura Weber und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Bayerns Tourismus – fit für die Zukunft: 
Mobilität am Urlaubsort 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, ein Konzept zu entwickeln, wie Kommunen bei 
der Mobilität in der Destination und der Überwindung der „letzten Meile“ zukünftig un-
terstützt werden können. 

 

 

Begründung: 

Für einen nachhaltigen Tourismus ist das Thema Mobilität wegweisend. Der reisebe-
dingte Autoverkehr wird zunehmend zu einer Belastung für Umwelt und Bevölkerung. 
Gerade die „letzte Meile“ zur Urlaubsunterkunft stellt für Gäste eine große Herausfor-
derung dar und führt häufig dazu, dass die Anreise doch wieder mit dem Auto erfolgt. 
Im Rahmen der Landtagsanhörung zum Thema „Auswirkungen des Klimawandels auf 
den Tourismus“ wurde dies von mehreren Expertinnen und Experten als wichtiges 
Thema benannt. In einigen Destinationen in Bayern gibt es zum Teil schon gute Lösun-
gen, aber flächendeckend ist noch viel zu tun. Im Rahmen einer nachhaltigen bayeri-
schen Tourismusstrategie und Tourismusförderung müssen daher gezielt Mobilitäts-
konzepte am Urlaubsort unterstützt werden. Vor allem intermodale Konzepte, die das 
Zusammenspiel von Radverkehr, E-Mobilität und Car Sharing-Angeboten unterstützen. 
Es gilt sowohl die Entwicklung und Planung von zukunftsorientierten Mobilitätskonzep-
ten als auch deren Umsetzung unterstützen. 
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